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Projektwoche „Jugend gestaltet Zukunft“ Oberschule Salzhausen  
Abschluss der Nachhaltigkeits-Projektwochen in der LEADER-Region Naturparkregion Lüneburger 

Heide 
 
Die Spannung stieg, als am Freitag die 9. Klassen der Oberschule Salzhausen die Ergebnisse 

ihrer Projektwoche in der vollen Aula den Gästen aus der Politik und den jüngeren 

Jahrgängen vorstellten. Zu Gast waren neben der Schulleitung Frau Voigt die Bürgermeisterin 

Bianca Tacke und der Samtgemeinde-Vertreter Ulrich Ehmke sowie Naturpark-Mitarbeiter 

Robin Marwege.  

 

Zu neun Themen hatten die Schüler*innen umsetzbare Konzepte entwickelt: 

Für mehr Demokratie an der Schule hat die Gruppe konkrete Ideen entwickelt, die 

Schülervertretung wiederzubeleben und zu befähigen, Schule mitzugestalten. Die Gruppe 

„digital detox“ wird einen Wettbewerb durchführen, bei dem die Bildschirmzeit der 

Schüler*innen zu reduzieren ist. Gegen Plastik wird eine Gruppe Bienenwachspapier 

herstellen, kostenlos verteilen und sich mit Nachhaltigkeitsinitiativen vor Ort vernetzen, z.B. 

dem Nachhaltigkeitsstammtisch Salzhausen. Die Gruppe Lebensmittelverschwendung hat 

sich mit der Mensa beschäftigt und Ideen entwickelt, wie diese mehr Nachfrage und weniger 

Lebensmittelabfälle erreichen kann. Einen Basar wird die Gruppe nachhaltige Kleidung 

veranstalten. Die Gruppe „Ernährung der Zukunft“ hat sich auf den Fleischkonsum 

konzentriert und über 139 Antworten auf ihre Umfrage bekommen: über die Hälfte hat noch 

keine vegane Fleischalternativen probiert, aber über die Hälfte wäre auch bereit, regelmäßig 

vegane Tage in der Woche auszuprobieren. „Weil das so ist“ ist eine Aussage, die das 

zukünftige Jugendparlament nicht gelten lassen wird, so die Gruppe „Mitbestimmung in der 

Samtgemeinde“. Den ÖPNV zu verbessern, funktioniert nur, wenn die Menschen mit Auto 
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diesen auch probieren – daher die Idee der Mobilitäts-Gruppe, in einem Pilotprojekt eine 

Buslinie zu verbessern und die Bürger*innen durch Preise und Aufklärung zu motivieren, 

diese probeweise zu nutzen und daraus zu lernen. Die letzte Gruppe hat zum Thema 

nachhaltigen Tourismus kurzerhand ein neues Angebot entwickelt, das jährliche „Save the 

World“ Festival Salzhausen, für jung und alt mit Strahlkraft für Touristen. 

Gesponsert wurde die Projektwoche durch die LEADER-Naturparkregion Lüneburger Heide, 

vertreten durch Robin Marwege, der von allen Ideen begeistert ist und als Imker auch gleich 

Kontakt hat, um das Bienenwachs für die Wachstücher zu besorgen. „Mich freut natürlich 

besonders, dass in der Projektwoche der umfassende Blick auf Nachhaltigkeitsfragen 

zusammengekommen ist mit konkreten Ideen und der Verzahnung von Schule mit ‚dem 

echten Leben‘“, so Marwege zur Bedeutung des Projekts. Man habe gespürt, dass Politik und 

Verwaltung an den Ideen der jungen Menschen wirklich interessiert sind und diese für eine 

nachhaltige Zukunft in der Region gebraucht werden.  

Salzhausens Bürgermeisterin Bianca Tacke und als Vertreter der Samtgemeinde Ulrich Emcke 

fragten sogleich, ob die Schüler*innen auch vor der Politik z.B. im Umweltausschuss ihre 

Präsentationen zeigen würden und sagten für viele der Projekte sogar gleich schon eine 

finanzielle Unterstützung zu. Jamie Terpe aus der 9c schnappte sich dann gleich das 

Mikrophon und kündigte an, dass ihr Gruppe sehr gern zu den anstehenden Sitzungen 

eingeladen werden möchte. Die Schulleitung, Frau Voigt, war genauso stolz, wie die übrigen 

Lehrkräfte und natürlich auch die Schüler*innen selbst. Großer Dank gilt dabei Frau Voigt 

dafür, dass sie mit der Oberschule Salzhausen spontan das Projekt möglich gemacht hat, 

nachdem eine andere Schule, die sich erfolgreich beworben hatte, absagen musste. 

 

 

Über den Naturpark Lüneburger Heide 
 

Der Naturpark Lüneburger Heide ist Modellregion für nachhaltige Entwicklung und wird 

durch einen gemeinnützigen Verein getragen, in dem sich die drei Landkreise Harburg, 

Heidekreis und Lüneburg sowie alle Kommunen im Städtedreieck Lüneburg, Soltau und 

Buchholz engagieren. Die Aufgaben des Naturparks Lüneburger Heide reichen von der 

Förderung von Maßnahmen zur nachhaltigen, naturgebundenen Erholung über die regionale 

Wertschöpfung bis zur Stärkung der Bildungsarbeit für nachhaltige Entwicklung und Aktionen 

zur Pflege der Kulturlandschaft. Mit einem großen Netzwerk aus vielen Partnerinnen und 

Partnern setzt der Naturpark seine Aufgaben um. Weitere Infos zum Naturpark Lüneburger 

Heide, seinen Aufgaben und Angeboten finden Sie auf der Internetseite www.naturpark-

lueneburger-heide.de. 
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Über „Jugend gestaltet Zukunft“ 
 

Das Schulprojekt „Jugend gestaltet Zukunft“ behandelt im Rahmen einer Projektwoche viele 

Fragen rund um ein nachhaltiges Leben. Die Antworten auf viele Alltagsfragen kommen 

dabei von den Schülern selbst: Wohin mit dem Müll? Wie geht der Energieverbrauch runter? 

Was bedeutet Tierwohl und wie kann man plastikfrei leben? Innerhalb der Projektwoche 

kommen Fachleute aus der Praxis – und oft aus der Region – zu den Schüler:innen und 

diskutieren mit ihnen das, was zuvor in Gruppen erarbeitet wurde. Eine großes Plus des 

Projekts ist die Wertschätzung, die den Jugendlichen so entgegengebracht wird. Im 

Naturpark Lüneburger Heide wurde „Jugend gestaltet Zukunft“ mit Schulen in Bispingen, 

Embsen, Salzhausen und Melbeck realisiert. Träger des Projektes ist in Zusammenarbeit mit 

der Uni Hannover das Institut für vernetztes Denken aus Schleswig-Holstein, Projektleiter ist 

Dr. Oliver Winzer.  

 

Fotos 
 

Die Fotos dürfen nur im Zusammenhang mit dieser Pressemitteilung verwendet werden. 
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Schulleiterin Frau Voigt bei Jugend gestaltet Zukunft vor der vollen Aula in der Oberschule 

Salzhausen © Oliver Winzer 

 

 
Abschlusspräsentation Jugend gestaltet Zukunft vor der vollen Aula in der Oberschule 

Salzhausen © Oliver Winzer 

 


